
 Siehe, ich habe dir geboten, daß du
 getrost und unverzagt seist.

 Laß dir nicht grauen und entsetze dich
 nicht; denn der Herr, dein Gott, ist mit dir

 in allem, was du tun wirst.

 JOSUA   1, 9

 Und laß das Buch dieses Gesetzes nicht von
 deinem Munde kommen, sondern betrachte
 es Tag und Nacht, daß du hälst und tust in

 allen Dingen nach dem, was darin
 geschrieben steht. Dann wird es dir auf
 deinen Wegen gelingen, und du wirst

 es recht ausrichten.
 JOSUA   1, 8

 Wenn ich sehe die Himmel, deiner Finger
 Werk, den Mond und die Sterne, die du

 bereitet hast: * was ist der Mensch,
 daß du seiner gedenkst, und des

 Menschen Kind. daß du dich seiner
 annimmst?

 PSALM   8, 4-5

 Wohl dem, der nicht wandelt im Rat der
 Gottlosen noch tritt auf den Weg der

 Sünder noch sitzt, wo die Spötter sitzen,
 * Sondern hat Lust am Gesetz des Herrn

 und sinnt über seinem Gesetz
 Tag und Nacht.

 PSALM   1, 1-2

 Und ob ich schon wanderte im finstern Tal,
 fürchte ich kein Unglück; denn du bist bei
 mir, dein Stecken und Stab trösten mich.

 * Du bereitest vor mir einen Tisch im
 Angesicht meiner Feinde.

 Du salbest mein Haupt mit Öl und
 schenkest mir voll ein.

 PSALM   23, 4-5

 Der HERR ist mein Hirte,
 mir wird nichts mangeln.

 * Er weidet mich auf einer grünen Aue
 und führet mich zum frischen Wasser.

 * Er erquicket meine Seele.
 Er führet mich auf rechter Straße

 um seines Namens Willen.
 PSALM   23, 1-3

 Meine Zeit steht in deinen Händen.
 Errette mich von der Hand meiner Feinde

 und von denen, die mich verfolgen.
 *  Laß leuchten dein Antlitz über deinem

 Knecht; hilf mir durch deine Güte!

 PSALM   31, 16-17

 Gutes und Barmherzigkeit
 werden mir folgen mein Leben lang,

 und ich werde bleiben
 im Hause des HERRN immerdar.

 PSALM   23, 6

 Siehe, wie fein und lieblich ist's, wenn
 Brüder einträchtig beieinander wohnen!

 PSALM   133, 1

 und rufe mich an in der Not,
 so will ich dich erretten,

 und du sollst mich preisen.

 PSALM   50, 15



 Es ist dir gesagt, Mensch, was gut ist
 und was der HERR von dir fordert,

 nämlich Gottes Wort halten und Liebe
 üben und demütig sein vor deinem Gott.

 MICHA   6, 8

 Und die da lehren, werden leuchten wie
 des Himmels Glanz, und die viele zur
 Gerechtigkeit weisen, wie die Sterne

 immer und ewiglich.

 DANIEL   12, 3

 Niemand kann zwei Herren dienen;
 entweder er wird den einen hassen und den
 andern lieben, oder er wird an dem einen

 hängen und den andern verachten.
 Ihr könnt nicht Gott dienen

 und dem Mammon.

 MATTHÄUS   6, 24

 Seht zu, bringt rechtschaffene Frucht
 der Buße.

 MATTHÄUS   3, 8

 Das geknickte Rohr wird er nicht
 zerbrechen, und den glimmenden Docht

 wird er nicht auslöschen, bis er das Recht
 hinausführt zum Sieg;

 * und die Heiden werden auf seinen
 Namen hoffen.

 MATTHÄUS   12, 20-21

 Geht hinein durch die enge Pforte. Denn
 die Pforte ist weit, und der Weg ist breit,

 der zur Verdammnis führt, und viele  sind's,
 die auf ihm hineingehen.

 * Wie eng ist die Pforte und wie schmal
 der Weg, der zum Leben führt,

 und wenige sind's, die ihn finden!
 MATTHÄUS   7, 13-14

 Gott ist Geist, und die ihn anbeten,
 die müssen ihn im Geist und in der

 Wahrheit anbeten.

 JOHANNES   4, 24

 Wer an ihn glaubt, der wird nicht
 gerichtet; wer aber nicht glaubt, der
 ist schon gerichtet, denn er glaubt

 nicht an den Namen des eingeborenen
 Sohnes Gottes.

 JOHANNES   3, 18

 Alles, was mir mein Vater gibt,
 das kommt zu mir; und wer zu mir

 kommt, den werde ich nicht hinausstoßen.

 JOHANNES   6, 37

 Wahrlich, wahrlich, ich sage euch: Wer
 mein Wort hört und glaubt dem, der mich

 gesandt hat, der hat das ewige Leben
 und kommt nicht in das Gericht, sondern

 er ist vom Tode zum Leben
 hindurchgedrungen.

 JOHANNES   5, 24



 Jesus spricht zu ihm: Ich bin der Weg
 und die Wahrheit und das Leben;

 niemand kommt zum Vater
 denn durch mich.

 JOHANNES   14, 6

 Ein neues Gebot gebe ich euch, daß ihr
 euch untereinander liebt, wie ich euch
 geliebt habe, damit auch ihr einander

 liebhabt.
 * daran wird jedermann erkennen, daß ihr

 meine Jünger seid, wenn ihr Liebe
 untereinander habt.

 JOHANNES   13, 34-35

 Und in keinem andern ist das Heil,
 auch ist kein anderer Name unter dem

 Himmel den Menschen gegeben,
 durch den wir sollen selig werden.

 APOSTELGESCHICHTE   4, 12

 Den Frieden lasse ich euch,
 meinen Frieden gebe ich euch.

 Nicht gebe ich euch, wie die Welt gibt.
 Euer Herz erschrecke nicht und

 fürchte sich nicht.

 JOHANNES   14, 27

 Was wollen wir nun hierzu sagen?
 "Ist Gott für uns,

 wer kann wider uns sein?"
 * Der auch seinen eigenen Sohn nicht
 verschont hat, sondern hat ihn für uns
 alle dahingegeben - wie sollte er uns

 mit ihm nicht alles schenken?
 RÖMER   8, 31-32

 Denn darin wird offenbart die Gerechtigkeit,
 die vor Gott gilt,

 welche kommt aus Glauben in Glauben;
 wie geschrieben steht (Habakuk 2,4):

 "Der Gerechte wird aus Glauben leben."

 RÖMER   1, 17

 Denn das Wort vom Kreuz ist eine Torheit
 denen, die verloren werden;

 uns aber, die wir selig werden, ist's eine
 Gotteskraft.

 1. KORINTHER   1, 18

 Ist's möglich, soviel an euch liegt,
 so habt mit allen Menschen Frieden.

 RÖMER   12, 18

 Wißt ihr nicht, daß ihr Gottes Tempel seid
 und der Geist Gottes in euch wohnt?
 * wenn jemand den Tempel Gottes
 verdirbt, den wird Gott verderben,
 denn der Tempel Gottes ist heilig;

 der seid ihr.

 1. KORINTHER   3, 16-17

 Einen andern Grund kann niemand legen
 als den, der gelegt ist,

 welcher ist Jesus Christus.

 1. KORINTHER   3, 11



 Darum: Ist jemand in Christus, so ist er
 eine neue Kreatur;

 das Alte ist vergangen, siehe,
 Neues ist geworden.

 2. KORINTHER   5, 17

 Bisher hat euch nur menschliche
 Versuchung getroffen.

 Aber Gott ist treu, der euch nicht
 versuchen läßt über eure Kraft,

 sondern macht, daß die Versuchung
 so ein Ende nimmt, daß ihr's ertragen

 könnt.
 1. KORINTHER   10, 13

 Und betrübt nicht den heiligen Geist
 Gottes, mit dem ihr versiegelt seid

 für den Tag der Erlösung.

 EPHESER   4, 30

 Darum, solange wir noch Zeit haben,
 laßt und Gutes tun an jedermann,

 allermeist aber an des Glaubens Genossen.

 GALATER   6, 10

 Denn Christus ist mein Leben,
 und Sterben ist mein Gewinn.

 PHILIPPER   1, 21

 Denn wir haben nicht mit Fleisch und Blut
 zu kämpfen, sondern mit Mächtigen

 und Gewaltigen, nämlich mit den
 Herren der Welt, die in dieser Finsternis

 herrschen, mit den bösen Geistern
 unter dem Himmel.

 EPHESER   6, 12

 Eure Rede sei allezeit freundlich und
 mit Salz gewürzt, daß ihr wißt, wie ihr

 einem jeden antworten sollt.

 KOLOSSER   4, 6

 Ich vermag alles durch den, der
 mich mächtig macht. (- Christus! -)

 PHILIPPER   4, 13

 Denn es ist ein Gott und ein Mittler
 zwischen Gott und den Menschen,

 nämlich der Mensch Christus Jesus,
 * der sich selbst gegeben hat für alle

 zur Erlösung,
 daß dies zu seiner Zeit gepredigt werde.

 1. TIMOTHEUS   2, 5-6

 welcher will,
 daß allen Menschen geholfen werde

 und sie zur Erkenntnis
 der Wahrheit kommen.

 1. TIMOTHEUS   2, 4



 Bemühe dich darum, dich vor Gott zu
 erweisen als einen rechtschaffenen
 und untadeligen Arbeiter, der das
 Wort der Wahrheit recht austeilt.

 2. TIMOTHEUS   2, 15

 Denn Gott hat uns nicht gegeben den
 Geist der Furcht, sondern der Kraft

 und der Liebe und der Besonnenheit.

 2. TIMOTHEUS   1, 7

 Denn ihr wißt, daß ihr nicht mit
 vergänglichem Silber oder Gold erlöst

 seid von eurem nichtigen Wandel
 nach der Väter Weise,

 * sondern mit dem teuren Blut Christi
 als eines unschuldigen und unbefleckten

 Lammes.
 1. PETRUS   1, 18-19

 Predige das Wort, steh dazu, es sei zur
 Zeit oder zur Unzeit; weise zurecht,

 drohe, ermahne mit aller Geduld
 und Lehre.

 2. TIMOTHEUS   4, 2

 Seht, welch eine Liebe hat uns der Vater
 erwiesen, daß wir Gottes Kinder heißen

 sollen - und wir sind es auch!
 Darum kennt uns die Welt nicht;

 denn sie kennt ihn nicht.

 1. JOHANNES   3, 1

 Alle eure Sorge werft auf ihn;
 denn er sorgt für euch.

 1. PETRUS   5, 7

 Denn das ist die Liebe zu Gott,
 daß wir seine Gebote halten;

 und seine Gebote sind nicht schwer.

 1. JOHANNES   5, 3

 Wer aus Gott geboren ist, der tut
 keine Sünde; denn Gottes Kinder

 bleiben in ihm und können nicht sündigen;
 denn sie sind von Gott geboren.

 1. JOHANNES   3, 9

 Siehe, ich komme bald; halte was du hast,
 daß niemand deine Krone nehme!

 OFFENBARUNG   3, 11

 Alle gute Gabe und alle vollkommene
 Gabe kommt von oben herab,

 von dem Vater des Lichts,
 bei dem keine Veränderung ist noch

 Wechsel des Lichts und der Finsternis.

 JAKOBUS   1, 17


